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Patienten sollen schnelleren Zugang zu digitalen Versorgungsangeboten erhalten  
Acht Verbände setzen sich für schnellere Aufnahme digitaler Angebote in die Regelversorgung ein 
  
Berlin. Acht Verbände der industriellen Gesundheitswirtschaft BIO Deutschland, Bitkom, bvitg, BVMed, 
SPECTARIS, VDGH, vfa und ZVEI, legen in einem gemeinsamen Diskussionspapier Vorschläge für einen 
schnelleren Zugang von digitalen Versorgungsangeboten in die Regelversorgung vor. Die Verbände 
erwarten dadurch höheren Patientennutzen und verbesserte Behandlungsprozesse.  
 
Neben den telemedizinischen Einsatzmöglichkeiten bietet die Digitalisierung den Patienten besonders bei 
chronischen und seltenen Erkrankungen zahlreiche Möglichkeiten zum Selbstmanagement. Derzeit sind digitale 
Versorgungsangebote in Deutschland aber nur unzureichend in den Vergütungssystemen abgebildet, obwohl 
durch sie Behandlungsprozesse effizienter gestaltet und damit die Patientenversorgung verbessert werden können.  
 
In dem branchenübergreifenden Diskussionspapier unterbreiten die Verbände Vorschläge, wie digitale Angebote 
schneller in die Versorgung gebracht und dadurch allen Versicherten den gleichen Zugang zu digitalen 
Innovationen ermöglicht werden kann. So sollten unter anderem adäquate Bewertungsverfahren für digitale 
Versorgungsangebote entwickelt und Beratungsangebote vorangebracht werden, um Anbieter digitaler 
Versorgungsangebote verbindlich über Zugangsoptionen in das Erstattungssystem zu informieren. Erforderlich sei 
außerdem eine Vergütungssystematik, innerhalb derer sich digitale Versorgungsangebote auch 
sektorenübergreifend sachgerecht abbilden lassen. Weiterhin sollten rechtliche Vorschriften für die Nutzung 
digitaler Versorgungsangebote bundesweit einheitlich an die Versorgungsrealität angepasst werden.  
 
 
Hintergrundinformationen:  
Gemeinsam setzen sich die acht Verbände aus vier Branchen der industriellen Gesundheitswirtschaft seit Januar 
2018 für die Entwicklung eines nationalen eHealth-Zielbilds und einer daraus abgeleiteten eHealth-Strategie für 
Deutschland ein. Ein solches Zielbild gibt nach Auffassung der Branchenverbände allen Beteiligten des 
Gesundheitssystems bei der Umsetzung des digitalen Wandels die notwendige Orientierung und ermöglicht es 
ihnen, konkrete Ziele zu definieren und zu erreichen.  
 
In einem Diskussionspapier von Juni 2018 hatten die beteiligten Verbände die zentralen Herausforderungen der 
Digitalisierung des Gesundheitssystems aus ihrer Sicht zusammengeführt. Eine wesentliche Herausforderung war 
dabei der Zugang und die Anwendung von digitalen Versorgungsprodukten für mehr Patientennutzen. Dieser Punkt 
wurde jetzt von den Verbänden aufgegriffen. 
 

Die branchenübergreifende Zusammenarbeit der acht Verbände ist bisher einzigartig in Deutschland. Alle 
gemeinsamen Beiträge finden Sie auf den Internetseiten der Verbände. 
 
 
 
 



Ansprechpartner: 
 
BIO Deutschland e.V. 
Download-Link: https://www.biodeutschland.org/de/positionspapiere-uebersicht.html  
Pressekontakt: Dr. Claudia Englbrecht,  
Tel. +49-(0)-30-2332 164 32, Fax: -138, englbrecht@biodeutschland.org     
 
Bitkom - Bundesverband Informationswirtschaft, 
Telekommunikation und neue Medien e.V. 
Download-Link: https://www.bitkom.org//Themen/Digitale-Transformation-Branchen/Health/index.jsp  
Pressekontakt: Teresa Maria Tropf, Pressesprecherin  
Tel. +49 30 27576-168 , t.tropf@bitkom.org  
 
Bundesverband Gesundheits-IT – bvitg e. V. 
Download-Link: https://www.bvitg.de/publikationen/  
Pressekontakt: Natalie Gladkov, 
Tel. (0)30 206 22 58 – 18, presse@bvitg.de  
 
BVMed - Bundesverband Medizintechnologie e.V. 
Download-Link: www.bvmed.de/ehealth  
Pressekontakt: Manfred Beeres,  
Tel. 030 - 246 255-20, beeres@bvmed.de 
 
SPECTARIS Medizintechnik 
Download-Link: https://www.spectaris.de/pressebereich/  
Pressekontakt: Benedikt Wolbeck,  
Tel. 030-41402166, wolbeck@spectaris.de   
 
VDGH – Verband der Diagnostica-Industrie e.V. 
Download-Link: https://www.vdgh.de/presse/pressemitteilungen2  
Pressekontakt: Gabriele Köhne, 
koehne@vdgh.de  
 
vfa – Verband Forschender Arzneimittelhersteller e.V. 
Download-Link: https://www.vfa.de/de/wirtschaft-politik/digitalisierung  
Pressekontakt: Dr. Jochen Stemmler, 
Tel. +49 30 20604-203, j.stemmler@vfa.de 
 
ZVEI - Zentralverband Elektrotechnik- und Elektronikindustrie e.V. 
Download-Link:  https://www.zvei.org  
Pressekontakt: Stella Loock, 
Tel. +49 69 6302-257, loock@zvei.org 
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